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URICH, 1878. 13. April

Wftïûit im 'ileecffjmftct" ftnb bet ber großen Iflerbreitnna bes tBlattea non um fo lidjercm OJrfoa
3faferataufträge finb rtmufciiben an bte .Ännonceit-fjrpebifum non ©reit MW & <&o'., M>'

rt, nie bfrl'rlbctt je eine ganje Worfle anfliegen nnb bearijtet roerben
jrRfgetiïe 14 Büririj. Irrels pro gelte 30 §tp.; bei ïïHebertjolungentoirb großer jtntjaff berollttgt. ftusftnnft Ü6er äffe in biefem aiticiger erfajefneuben Annoncen mirb unentfleiMd) ertljeüt.

%äti)fett)aftc 3tt ftÇrtft.
2n einer ©eiiuilbefaiiuulung bcv löbluheit Stabt 33 (> f et befinbet fidj

nadjftctjcnb enpivtes mciblidic? portrait mit înfdnift. ©ine SReibe tum
©ekbrtcn unb Sdjriftftctlcrn, meldje fidj abmühten beu Sinn bcv räthfel»
haften SSor te hcraiiëjufinbcn, blieben rcfultotloS ftecfen unb erfdjöpftcn ßdj
in allerlei Slimahntcn, ja fie fcBrteben ©cbidjtc, Oiomauc, gelehrte tu»
banblungen unb alle fdjoffcn roeit über ê Siel. (Svft ben (Belehrten bes
Mefielfpaltcv" mar c>3 oorbcbaltcn baê Diiditigc ju finbeu unb fic fönnen,
ba gctljcilte greube hoppelte greube ift, aud) nidjt umhin beu guub ibrem
Seferfreife ju eigenem Stubtum ju unterbreiten. SBie Ijciftt bic Snfdjrift?

DicitÄUS Diciri Bis

Stuf löfungcn für bn§ $rei8tätl)f,cl in letjtcr Kummer fmb
un§ in fo ungeheurer Slujabl eingelaufen unb folgen immer nod) fo oiele
Sßadjjügler, bai eine eingcijcnbe »eantmortung erft für nädjfte Dlttinmer
gegeben toerben fann.

Jltt <$ n» o Ij x

3Äond) 3Kartin Sutljev fang oor Seiten:

SBer nidjt liebt SBein, SBcib uub ©cfong,
S>cr bleibt ciu Warr fein Sehen lang!-"
Seh mödjte bieft beim bodj beftveiten.
ïontippcn fonntc Sofratcê nidjt lieben
Unb babei bod) fein Starr geblieben ;

£>& SBein, ©efang cr liebte uub ©cbidjtc
Sarübev fdjmcigct bie ©efcbfdjte.

Sluêftiuft mirb nttentgettttdj ertijeilt oon ber Slnuonccn=®!;pc»
bition oou §rcff gtüffft & in 3ürid), ÜDfarftgaffe 14.

Sîet Sîadjfvagcn beliebe mau bic fettgebvutfte Stummer bc?

3itfcvateS anzugeben.

ß*ttt (-M)|Ue^ev< 30 3nOl'c atti beitlfcfj,
Çy*'" franjbfijd) u. engl ifd) fpredjenb, mit
guten Sief ereilen uerfetjen, wiiujdjt fo balb
als mögtüfj in einem |iotel II. Stangeâ alè
-ObcrfvUiiei' placirt roerben; [849

einem Öafifjof ani 'Pienoafbftätterfee
0?" tonnte eine todjter auS guter ,vamilie,
beibev ©pradjen mädjtig unb im ©eroiren
geröaribt, atS^aalfeUnet in eintreten. [856

CV|'*« bic gremben ©atfon werben jmei
tyi".T tüdjtige, ber beutfdjeii, fransöfifdjen
u. cnglifdjen ©pradje mädjtigc Obcrfc Uncr
gefudjt. t^ine pevfefte >iudnii. Stut mit
guten î)ieferen$cn uerfeljcùc '.Huiuclbungeu
fönnen bertirtiidjtigt lucrben. [858

(Ç*titû "'^Jiige, m fcbem iÇad)e fetbftftän.big^-Ull arbeitettbe ^otelgouoevnanrc,
beutfdj nnb fvanjüfifdj fpredjenb, luünfdjt alG
foldje ober l'ingère Aufteilung, ober aud)
al'ï Muffet fr a ine in ein größeres iïïeuaurant.
SDie beften ^eucjuin'c übev bisherige Stiftungen
ftefjcn ju rieufteu. [850 C>j|I** einen guten, beftempfo^Ienen Äi'eücr=

^ 'Ui füfet cjne t5(Ci(e offen in ein
grünere^ iKeftaurunt ; berfelbc foiï bie îHe;
i)aublung ber Steine Eennen, feibftftänbig
arbeiten, fomie fid) burdj ^eugniffe über
Xrcue, Xudjtigfeit, fotoie biô^crtge^ 2Bo^l;
oerljalten auSroelfen EÖnueu, onfouft jeglidje
Anmelbuug uunüt^ ift. [859

ß»ttt iun9er Sßonn, non is ^aljieu beutfdj
cfl*»- unb franjöfifd) [oredjenb, fudjt eine
©teQ"e alë- portier ober jiim ©eroiren in
eiu ($afé-9ïeftaurant. 't)ie beften 3eu3inUc
(Sn.nen oorgeroiefen merben. [851

/& îm p geroanb te ttcllitmit fudj t auf
V- ' '** t'ommenbe ©aifon eine ©teile in
einem $oteI ober Sieftauraut bes SBerner
Oberlanbeô. |852

^IllPt iuilße ^ ö(iJtcv il1 ferner Xvadjt,
CyMvvl beutfdj unb irat^öfifdj fpvedjenb,
lueldje fdjon in A^otelö erften Wange-S feroirteu,
roünfdjen Engagement ali 3nalfellneriti-
neu auf tommenbc ©aifou. [855

/C*ttt iunSei SK<ifln, 26 ^ubve alt, Oer;
®r IjeiratCjet, ber brei §a»ï»tfprad)en
müdjtig uub mehrere 3fab/tt iu $ote\$ al§
^urticr in ^oitbttion geftaubeu, fud)t auf
tommeiibe ©aifou eine foldje Steife. (857

fötttfi miic' Vt'cl)(ld)nfiene S oditer fudjt
^r>W* (Stefle aß 3aalfi*llncrin ; fie
roürbe aud; aïs Sitllfttcrmâbc^eil In einem
tMaftfiof ob. ju einer ^evrfdjaft ©teile nehmen.
®utc 3eu9niffe nebft 4£fjotograp[jie fteblen ;u
Sienften. [853

fojoiligcm Sintritt loivb eine gemanbte,
ryW junge >teftnttratiotiôfellner(u ge<

fudjt. ©ute Empfehlungen uuerläBlid).[854

DRESDEN
(Gegr. 1797)
empfiehlt ihre

sSalon-u.iQabinet

(glixgel
zum Preise von

1325 bis 1690 Frcs.

Pian in os
mit zwei u. dreimal.

Saitenkreuztmg

lu drei Grössen.
zum Preise von

B75 bis 1 175 Frcs.

fl^S" Preis -Courant stellt auf Vorlangen zu Diensten. '

Ws in

ATENT
u. techn. Bureau
Besorgung und Verwerthung
von Putenten in allen
Ländern. Uebertragung v. Son-
der-Patenten auf das Deutsehe

Reich. Registrirung v
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft. Permanente Ausstellung
neuester Erfindungen. [311

J.
&G. W,

Brandt
v. Nawrocki,

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Lelpzigcrstr. 124, Ecke Wilhelmstrasse.
Berlin W.,

\us freier Hand
wird yerkaufh

Ein Gasthof, seit 30 Jahren betrieben.
Ausgezeichnete Rendite. Grund des
Verkaufs: Vorgerücktes Alter des Besitzers.

Anfragen sind zu adressiren unter Chiffre
O. b\ 341 an die Annoncen-Expedition
von Orell Füssli & Co. in Zürich.

Cigarren.
Brasil 80-150 M. pr. Mille.
Java 100 175
Sumatra 100-175
Havanna 125-300

Probczelnitel unter Nachnuhnif oder
vorheriger Einseiutung des Betrages
versendet zoll- und portofrei [339

die Cigarren-Fabrik
von P. M. Redslob, Hamburg.

Mit Referenzen versehene Agenten werden
gesucht.

Wich««3 für Industrie
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versende! in Kisten von 25 Flaschen à 30 Cts. per Flasche excl. Gin*

334] C. Fröhlicher, Bieti>rauer, Solothurn.

M)k Briefmarken
aller Länder zn den billigsten Preisen

Preisliste gratis und franco
3ol). iitid in JSremen [337

UNION, >878. 13. kpk-i!

Mftrate im Meöcrspatter" sind bei der großen Verbreitung des Blattes von um so stcherem Vrfoi!
Znserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-Spedition von Orcll Fiiszli à Co., Mi'

a. o>- dieselben je cinc ganze Moäic anfliegen »nd beachtet werden
.i.ktgaste 14 Zürich. H'reis pro Zeile ZV Up.; bei Wiederholungenwird großer Aabatt bewilligt. AusKunst üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgetttich ertheilt.

Katysethaftc Inschrift.
In cincr Geinäldesannnlnng der löblichen Stadt Basel befindet sich

nachstehend copirtes ivcii'lichcs Portrait mit Inschrift. Eine Reihe von
Gelehrten nnd Schriftstellern, ivclchc sich abmichtcn dc» Sinn dcr räthsel-
hastcn Wottc hcrolisznn»dcii, blieben rcfultatlos stecken >tnd erschöpften sich

in allerlei Annahme», ja sie schricbcn Gedichte, Romane, gelehrte
Abhandlungen und alle schössen weit über s Ziel. Erst de» Gelehrte» des

Nebelspaller" war cs vorbehalte» das Richtige zu findet! nnd sie können,
da getheilte Freude doppelte Freude ist, auch nicht umhin dcn Fund ihrem
Leserkreise zu eigenem Studinm zn nntcrbrcitcn. Wic heißt dic Inschrift

8à IViâM Lxm-

Auflösungen für das Preisräthsel in lelztcr Nummer sind
nns in so ungeheurer Anzahl eingclaufc» utid folge» imincr »och so viele
Nachzügler, daß cine eingehende Beniitnwrtnng erst für nächste Nunnncl'
gcgcbcn tverdeti kann.

Anch wahr.
Mönch Marti» Luther sang vor Zcitcn i

Wer nicht liebt Wein, Weib und Gesang,
Dcr blcibt ri» Narr sci» Leben lang!'"
Ich möchte dieß den» doch bestreiten.
.ì'ontippe» koniitc SokratcS nicht lieben
llnd dabei doch kein Narr geblieben i

Ob Wein, Gesang cr liebte »nd Gedichte
Darüber schwcigct dic Geschichte.

Ansknnft wird unentgeltlich ertheilt von der Annoncc»-Er.pc-
dition von Grell Küsiti ^e Ho. in Zürich, Marktgasse 14.

Bei Nachfraget! beliebe man dic fettgcdrnckte Nummer des

Inserates anzugeben.

ObcrccUilcr >>lar!it';u weiden. sS4g

g!wánd? o"âaalràrï^

gesucht, ^iu^persettc jiiicln». Nur mi!

steh«» zu Dienst««.
^

sSSll ^îlèr i-ilfcr js, à Steile »ffm in ein
gtöhere« Restaur»«!; deeseibc soll dic Be

Attmetduui, uuniii) ist.
^

ssSS
^'ilîê ^'ì°>"ldlc Kclliierin julht auj

'Dbcitandcs.
' ^

s8S2
^IVêî ^"^^ T°chtcr in Berner Tracht,

wünschen Engagement als Soaikellnerni-

WMWW nclir, rrchtschassenc 'Zechler sucht
StcUr ak Taairellneri» ; si-

wiirdc auch a!» Zimmcrniädclie» iu eine»,

Diensten.
^ ^ ^

sSSZ

<?»ipli<>>>ll ibro

!-«m iKreise von
!3LS bis tl-W 5rcs.

mit zvei il. llkkiiiliìl.

in lilvi (Zrössen.
?!im preise von

g?5 dis i !75 5rcs.

?ee!s -Cou, ant steltt auk VorlanAc>n xn vionston. ' Z«.^

l>M Ii!

u. teelm. Kur«?»«

.1. krîuiât
v. àivroeìii,

iivii<I verknust:
Hin ksstnok, ««-Ir R» àdr«» betriebe».

o. t'. Sil a» >>!o ànoneen-Hxpeâition
vl>u 0rsU k'Ussii â l?o. in 2Urlcli.

Srasil So-lSo I». pr. INills.
F»vs. l00 l?S
8ums.tr--. 100- l?S
H--.v--.nns. I2S-300

«lie cixê-.rrsn-r'k-.brUc
von M, áeâslod, »--.mburf;.

^'"'«'Zkürlnö^t,.

-S °? L-^>-

Q -z. s ^ L ^
^ S Z L x s
^ H .-L * L V

vr-ii-mli'l in kiül-'i, von 25 r?ia»olion à. 30 vt». por Vln^-li,' ,>x,-.l. (1Io>

zz4^ l). k'röklioker, l!!> rlna»<>t, Lolotkurn.

Echte àiesmarken
Preisliste -zràtis unà krs.noo

A>>>). Kcils in Zârcme» ISS?
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